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Die Tochter der Marquise
Schluß aus dem Hauptblatt

Alexandrine welche indessen wieder zu sich gekommen
war und sich halb ausgerichtet hatte starrte mit einem Blick
voll Entsetzen ihre Mutier und Armand an Dieser wandte
sich ab Seine Liebe und der Haß den er für die Mar
quise empfand kämpften furchtbar in seinem Herzen Frau
von Pompadour lachte leicht und spöttisch auf

Ha ha daß ich nicht eher daran dachte der Gar
ten des Marschalls von Richelieu stößt ja wohl an den
Klostergarten, rief sie wir haben es da wie es scheint
mit einem allerliebsten kleinen Liebesroman zu thun der
beweist daß Ihre Mauer nicht zu hoch und Ihre Aufsicht
nicht zu gut ist Frau Aebtissin Alexandrine scheint vor
Schreck über unser Dazwischenkommen halb ohnmächtig ge
worden zu sein nun die ganze Sache hätte schlimmer
ablaufen können als es in der That der Fall ist Schweigen
Sie Frau Aebtissin wo die Thatsachen reden brauchen wir
keine Worte Und Sie Herr Herzog wenn Sie Ihre
Sprache nun wiedergefunden haben reden Sie Sie lieben

ieses Mädchen
Die Marquise hatte mit schnellem Blick die Situation

bersehen und die Lage der Dinge war wie sie dieselbe
s md für ihre Pläne günstig Sie hatte auf ihren Brief

ne etwas kühle Antwort vom Marschall Richelieu erhalten
orin dieser ihr zwar seine Dankbarkeit für ihre gnädige

Bevorzugung seines Sohnes betheuerte zugleich aber hinzu
fügte er könne nicht selbstständig über denselben verfügen da
er durch seine Mutter den Prinzen von Lothringen ver
wandt sei und diese ihre Einwilligung zu seiner Ver
heirathung geben müßten

Die Marquise wußte recht wohl daß sie diese Ein
willigung nicht erhalten würde auch scheute sie sich die An
gelegenheit öffentlich bekannt werden zu lassen weil sie das
Gelächter ihrer Feinde im Fall einer abschlägigen Antwort
fürchtete Nun schien das Schicksal selbst für sie Partei zu
nehmen und sie begrüßte die eben entdeckte kleine Liebes
intrigue mit heimlichem Jubel Es klang wohl auch etwas
wie ein siegessicheres Frohlocken durch ihre Frage und viel
leicht war eS dieses was verbunden mit dem hohnvollen
Zucken ihres Mundes Armands Haß so hell auflodern ließ
daß er für einen Augenblick seine Liebe vergaß

Mit blitzenden Augen stand er der Marquise gegen
über sein Blut kochte gern halte er diese Uebermüthige zu
Boden geschmettert wenn es in seiner Macht gestanden hätte

Ich liebte Alexandrine als ich ihre Mutter nicht
kannte, sagte er endlich und seine Stimme klang hart und
scharf wie Alexandrine sie nie gehört hatte ich liebte
Alexandrine aber die Marquise von Pompadour wird
nie einen Schwiegersohn unter dem ältesten Adel Frank
reichs finden in dessen Augen sie

Armand mit diesem Aufschrei hatte sich Alexan
drine zwischen ihn und ihre Mutter geworfen und war zu
den Füßen der Marquise zusammengebrochen Diese wandte
sich heftig an die Aebtissin

Schassen Sie dieses nervöse Kind in s Zimmer und
sorgen Sie für sie und Sie Herr Herzog Sie werden
noch von mir hören und erfahren was die Marquise von
Pompadour für den ältesten Adel von Frankreich werden
kann wenn sie beleidigt wurde Damit rauschte sie an
ihm vorüber ihrem Wagen zu der im Klosterhof wartete

Ihr so oft in schwierigen Lagen behaupteter Gleichmuth
ihre philosophireude Ueberlegung hatte sie verlassen Sie
war heftig erregt

Der König sollte einen Verbannungsbrief für den Her
zog unterschreiben Lieber noch hätte sie ihn in die Bastille
geschickt aber sie fürchtete den Einfluß des Marschalls Ri
chelieu der ihn bald befreit hätte und sie wollte einen
Mann der sie so beleidigt hatte nicht in Frankreich wissen
sei eS selbst in den Mauern eines Gefängnisses Der König
war abwesend er sollte erst am Abend zurückkehren die Rache

plane der Marquise mußten also bis Morgen warten
Aber im Rathe der Schicksalsmächte war die Verban

nung des Herzogs von Fronsac nicht beschlossen
Am Abend überbrachte man der Marquise eine Bot

schaft aus dem Kloster worin die Aebtissin sie benachrich
tigte daß Alexandrine lebensgefährlich erkrankt sei Dieser
Botschaft folgte am nächsten Morgen eine zweite die sie an
das Krankenlager an das Sterbebett ihres Kindes rief

Ein heftiges Gehirnfieber schien dies junge Leben einem
schnellen Ende entgegenführen zu wollen Was die Marquise
oeren wildes Fit verM am Lager ihrer Tochter sitzend
Wohl rächte sich die Mutterlievc, kckt wer beschriebe es
gedrängt hatte in diesen Stunden an ihr zurück
sie jetzt Macht und Glanz dahingegeben um Ä,
ihrer Tochter zu erkaufen vielleicht der Tod frug
nicht danach

Unerbittlich näherte er sich seinem Opfer Noch einmal
öffnete Alexandrine die Augen Ihr Bewußtsein kehrte auf
einige Minuten zurück Die Marquise beugte sich über sie
Sie erkannte ihre Mutter Zuerst war es als wolle sie
ihren Kopf von ihr abwenden dann plötzlich richtete sie sich
auf ihrem Lager auf ihre fieberheißen Hände umklammerten
den Arm der Marquise und ihre Lippen flüsterten

Mutter wenn du die Macht hast ihm zu schaden
thue es nicht ich bitte dich ich vergebe ihm und und
auch dir

Sie sank auf ihre Kissen zurück Die Marquise war
tief bewegt

Ich will keine Rache mehr, flüsterte sie die Athem
züge der Kranken wurden ruhiger Sie schien zu schlafen
Die Marquise beugte sich über sie Sie wußte daß es aus
diesem Schlafe kein Erwachen gab

Vor dem Hauptaltar der Klosterkirche stand ein Ka
tafalk Kerzen flammten zu seinen Seiten zwei Kloster
schivestern knieten davor und verrichteten die Todtengebete

Es war Nacht Tiefe Stille herrschte ringsum Ruhe und
Frieden schienen hier ihr Reich aufgeschlagen zu haben Und
doch schlugen zwei Menschenherzen hier in dieser Kirche
welche nichts von Ruhe und Frieden wußten In einem
der geschnitzten Betstühle kniete eine tiefverschleierte Frauen
gestalt

Sie hatte für eine Stunde vergessen daß sie die
schöne stolze Geliebte des Königs von Frankreich war
sie fühlte nur daß sie Mutter gewesen und daß man ihr
Kind begrub

Ihr gegenüber im Schatten eines der hohen Pfeiler
stand ein junger Mann Todestraurig hingen seine Augen
an dem schwarzen Katafalk vor dem Altar Wie hatte er
sie geliebt sie die dort unter den schwarzen Sammetdecken
schlief die er nicht das Recht hatte in die Höhe zu heben
um noch einen letzten Kuß auf ihre weiße Stirne zu drücken
Ach hatte er ein Recht um sie zu weinen er dessen herbe
Worte sie gemordet hatten Er bedeckte die Augen mit der
Hand und wandte sich langsam dem Ausgange zu

Ach habe ich ein Recht um sie zu weinen flüsterte
eine Frauenstimme neben ihm Zr wandte sich um Eine
kniende Gestalt erhob sich und trat ihm entgegen Ihre
Augen trafen sich

Der Herzog von Fronsac und Frau von Pompadour
sie standen sich wieder gegenüber Gemeinsames Leid und
gemeinsame Schuld hatten sie hier vereinigt

Und vergieb uns unsere Schuld wie wir vergeben
unseren Schuldigern, betete eine der Nonnen laut

Amen Amen, flüsterten die Lippen der beiden Leid
tragenden

Der Herzog von Fronsac wurde nicht verbannt
Man sprach einst vor dem König von seiner für so

junge Jahre ungewöhnlichen Ernsthaftigkeit
Ach, seufzte Ludwig XV ich fürchte die Marquise

wird die Ernsthaftigkeit noch in die Mode bringen Sie
hat das Lachen verlernt

Sire sie trauert um ihre Tochter
Bah Familientrauer ist sehr langweilig für uns

andere
Und die Marquise lernt das Lachen wieder um die

Gunst des Königs nicht zu verlieren
Es ist anzunehmen daß auch der Herzog von Fronsac

es wieder lernte denn er war jung und man war so lustig
am Hofe des fünfzehnten Ludwig

Äber dennoch erschien er am Sterbetage Alexandrinens
regelmäßig in der Klosterkirche und wohnte der Todtenmesse
für sie bei Man vergißt nicht so leicht seine erste Liebe
des Herzogs von Fronsac seine reinste und heiligste gehörte
ja der Tochter der Marquise

Die astronomischen Ereignisse
im August 1877

Die Sonne tritt am 23 August 2 Uhr 53 Min
Bormittags in das Zeichen der Jungfrau Diesen Moment
bezeichnet man als Ende der Hundstage

Die TageSlänge beträgt am 1 Aug 15 St 17 Min
am 16 Aug 14 St 27 Min am 31 Aug 13 St 31
Min Der Durchgang der Sonne durch die Mittagslinie
erfolgt bis zum 30 Aug nach 12 Uhr die Zeit aber um
welche dies nach 12 Uhr geschieht verringert sich täglich
bis endlich dieser Durchgang am letzten August genau 12
Uhr 0 Min erfolgt Die astronomische Dämmerung be
ginnt früh wenn sich das Licht der unterhalb des Horizonts
befindlichen Sonne im Osten bemerklich macht die vollkom
mene Dunkelheit der Nacht also aufhört Am 1 August
beginnt dieselbe 1 Uhr 33 Min früh am 16 2 Uhr
24 Min 31 3 Uhr 4 Min Die astronomische Dämme
rung hört des Abends auf vollkommene Dunkelheit tritt
ein am 1 August 10 Uhr 36 Min Abends am 16
9 Uhr 41 Min am 31 8 Uhr 55 Min Der Anfang
der bürgerlichen Dämmerung die Zeit zu welcher man früh
in frei gelegenen Wohnungen das Licht auszulöschen pflegt

beginnt am 1 August 3 Uhr 39 Min früh am 16
Uhr 6 Min am 31 4 Uhr 32 Min früh und hört auf
Anzünden des Lichtes nach Sonnenuntergang am 1 Aug
8 Uhr 32 Min Abends am 16 7 Uhr 58 Min am 31
7 Uhr 26 Min Abends

Am 9 August früh findet eine partielle theilweise
Sonnenfinsterniß statt die jedoch nur im nördlichen Nord
amerika im nördlichen Theile des großen Ocean und im

köstlichen Sibirien sichtbar ist
tung Der Mond befindet sich am 9 früh in gleicher Rich
gegenüv t der Sonne Neumond am 24 früh der Sonne
nächsten äMollmond ist am 9 Mittags der Erde am
von der Erde Vormittags in der größten Entfernung
chung wie die Som6 Nachmittags in nördlichster Abwei
mittagS im Aequator Sommersanfang am 11 Nach
Herbstanfang am 18 Nudje Sonne um Frühlings und
chung wie die Sonne umWimättaas in südlichster Abwei
mittags wieder im Aequator Eine Bedeckung MMrr
Sterne durch den Mond ist nicht sichtbar In der Nähe
des Mondes befindet sich das Siebengestirn am 3 Abends

Beta im Stier am 5 früh links Abends rechts vom Mond
Pollux am 7 Abends rechts Regulus im Löwen am 10
ruh sehr nahe Merkur am 10 Abends Venus am 10

Abends links Spica in der Jungfrau am 13 Abends
Alpha in der Waage am 15 früh Delta im Skorpion am
16 Abends Antares am 17 früh 3 Uhr sehr nahe Ju
piter am 18 früh Sigma im Schützen am 19 Abends
sehr nahe Delta im Steinbock am 23 früh Saturn

und Mars am 25 Abends Epsilon in den Fischen am 27
Abends Eta in den Fischen am 28 früh das Siebenge
stirn am 31 August früh

Merkur ist während des ganzen Monats Abendstern
geht aber sehr bald nach Sonnenuntergang unter Vom 8
bis 12 erfolgt sein Untergang am spätesten 44 Min nach
dem der Soune

Venus ist gleichfalls während des ganzen Monats
Abendstern und geht immer genau 1 Stunde nach Sonnen
untergang unter Anfangs befindet sie sich 5 Grad östlich
links vom Regulus im Löwen und tritt am 18 in das

Sternbild der Jungfrau Am 19 und 20 ist sie nahe
bei Beta in der Jungfrau Anfang August ist sie 11 Zoll
Mitte August i0 /g Ende 10 Vs Zoll erleuchtet

Mars mit röthlichem Lichte schimmernd und fast Heller
als die Fixsterne erster Größe befindet sich Anfang August
im westlichen Theile des Sternbildes der Fische wird am
6 rückläufig von Oft nach West sich bewegend und geht
gegen das Ende des Monats in den Wassermann Er ist
fast die ganze Nacht sichtbar denn sein Aufgang erfolgt
l y bis Stunde nach Sonnenuntergang und gelangt
2 bis /z Stunde nach Mitternacht in die Mittagslinie

Jupiter in schönem röthlichgelbem Lichte glänzend
nächst Venus der hellste Stern des Firmaments befindet
sich im südlichen Theile des Ophiuchus etwa 18 Grad
östlich links von dem röthlichen Sterne AntareS im Skor
pion Am 20 August wird er rechtläufig Bald nach
Sonnenuntergang ist er in der Mittagslinie geht Anfang
August nach Mitternacht hierauf vor Mitternacht unter

Saturn mit blaßröthlichem Lichte in der Helligkeit eines
Fixsternes erster Größe schimmernd befindet sich rückläufig
an der Grenze der Fische und des Wassermann mit Anfang
August nur wenig westlich rechts vom Mars am 26 dem
selben am nächsten 4 Grad nördlich von demselben
hierauf östlich links vom MarS Er geht in den ersten
Abendstunden auf und ist 2 bis Stunde nach Mitter
nacht in der Mittagslinie

Uranus geht zuerst bald nach Sonnenuntergang unter
befindet sich am 18 August in gleicher Richtung in Cou
junction mit der Sonne und geht Ende des Monats nur
kurze Zeit vor Sonnenaufgang auf

Die Tage vom 10 bis 14 zeichnen sich durch zahl
reiche Sternschnuppenfälle aus der sogenannte Laurentius
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Vermischtes
Ueber die Lebenszähigkeit einer Hauskatze erhält die

L oh, aus Jungbunzlau nachstehende Mittheilung Freitag
den 0 Juli früh reiste ein hiesiger Bürger nach Karlsbad
zum Kurgebrauche Bei seiner Abreise übergab er den
Schlüssel von seiner Wohnung seinem Schwiegersohne zum
Aufbewahren Am 24 Abends also nach 19 Tagen betrat
der Schwiegersohn zum ersten Male die Wohnung und
staunte nicht wenig als er beim Aufsperren des Wohn
zimmers das zwischen der Küche und dem Schlafzimmer
gelegen und noch extra versperrt war eine lebende Katze
gewahrte die bei seinem Anblick vom Kanapee sprang und
davon lief Die Katze wiewohl sehr abgemagert ist munter
trotz I9tägiger Entbehrung von Tpeise und Trank Im
Zimmer befand sich außer einer Rauchtabaksbüchse und einigen

Tabaksblättern und den Möbeln gar nichts Genießbares
um so weniger Bemerkenswerth ist daß die Einwohner
des Hauses die Katze zwar vermißt hatten wahrscheinlich
aber deshalb weil das Zimmer wo dieselbe eingesperrt war
zwischen zwei anderen Zimmern gelegen ist vom Geschrei
der Katze nichts gehört haben Die Katze dürfte als der
Herr abreiste unter dem Kanapee verborgen gewesen sein
denn sonst wäre sie nicht eingesperrt worden

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 28 Juli

Aufgeboten Der Eisenbahnbeamte I H C Trott
Halle und O Barth Kleinrettbach Der Bahn Aspirant
A Kintscher Sandersleben und A Buch Louisenstraße 13

Der Fuhrwerksbesitzer F O Hartwig Halle und F L
M Thiele Schönnewitz

Eheschließungen Der Böttcher A Müller Hos
pitalplatz 9 und A Karbaum gr Rittergasse 10 Der
Müller A Plock und F Dittmar gr Ulrichsstraße 4
Der Kaufmann A Thiele alt Markt 2 und B Mohr
Werderzasse 2 Der Klempner G Böttcher Klausthor
straße 3 und A Kurze kl Klausstraße 12 Der Schmied
M Scharlach gr Ulrichsstraße 21 und A verw Schröder
alt Markt 19 Der Tischler E Müller a/d Halle 2
und B Kuhfuß Merfeburg Der Schuhmachermeister
G Metzger und R verw Köchlin gr Märkerstraße 18

Geboren Dem Civil Krankenwärter Eh Kühne
ein S Schloßberg 2/3 Zwei unehel T Entb Jnst

Dem PostHalter O Westphal eine T Ankergasse 3
Dem Kaufmann L Eerf eine T gr Steinstraße 26
Eine unehel T gr Schlamm 9 Dem Zimmermann
H Rentsch eine T Breitenstraße 39 Dem Handarbeiter

A Danneberg ein S kl Sandberg 17 em Kaufmann
H Werther ein S Marktplatz 21/22

Gestorben Des Buchdrucker W Löwe T Klara
Emma 9 T Krämpfe Steinweg 29 Des Dreher
W Allewelt T Margaretha 3 M 13 T Brechdurchfall
Oberglaucha 313 Des Rentier F Wilke S Paul
1 M 27 T Schlagansall gr Märkerstraße 7

Submissions Anzeiger
Reparaturen an den Garnison Vcrwaliungs Gebäuden in Erfurt

Termin 3 August Kgl Garnison Verwaltung Erfurt
Original Anzeige in der Exped d Bl

Nachtrag
London 30 Juli Original Telegramm

Daily Telegraph meldet In einigen Tagen werden
weitere Truppen nach Malta abgehen zunächst vier
Infanterie zwei Kavallerie Regimenter und eine
Artilleriebrigade Cilben ist hierzu bestimmt

Bekanntmach
die Verloosung von Stammaktien der Münster Hammer Eisenbahn betr

Bei der heute öffentlich in Gegenwart eines Notars bewirkten Verloosung der am
2 Januar k I zu tilgenden Stamm Actien der Münster Hammer Eisenbahn sind die 859 Stück
g 100 O Nr 101 bis 10 321 bis 30 51 bis 60 411 bis 20 511 bis 20 41 bis 50
61 bis 70 91 bis 600 741 bis 50 1051 bis 60 301 bis 10 541 bis 50 611 bis 20
901 bis 10 2001 bis 10 81 bis 90 271 bis 80 851 bis 60 901 bis 10 3232 bis 42
453 bis 62 583 bis 602 23 bis 32 863 bis 72 933 bis 42 4093 bis 102 443 bis 52
673 bis 82 5013 bis 22 143 bis 52 213 bis 22 43 bis 52 383 bis 92 493 bis 502
6014 bis 23 224 bis 33 305 bis 14 415 bis 24 35 bis 44 785 bis 804 35 bis 44
965 bis 74 85 bis 94 7025 bis 34 45 bis 64 195 bis 204 595 bis 604 75 bis 84
8126 bis 35 46 bis 55 396 bis 405 506 bis 15 666 bis 75 746 bis 55 86 bis 95
837 bis 46 907 bis 16 97 bis 9006 57 bis 66 77 bis 86 257 bis 66 437 bis 46
627 bis 36 68 bis 77 748 bis 57 78 bis 87 858 bis 64 10068 bis 77 188 bis 97
218 bis 23 25 bis 37 68 bis 77 490 bis 99 520 bis 29 790 bis 99 11151 bis 60
211 bis 20 51 bis 60 381 bis 90 435 bis 44 545 bis 54 695 bis 704 885 bis 93
918 bis 20 26 gezogen worden Dieselben werden den Besitzern mit der Aufforderung
gekündigt den Kapitalbetrag vom 2 Januar 1878 ab bei der Staatsschulden Tilgungskasse
Hierselbst Oranienstraße 94 in den gewöhnlichen Geschäftsstunden gegen Quittung und Rück
gabe der Actien nebst den dazu gehörigen nicht mehr zahlbaren ZinscouponS Ser VI Nr 7
und 8 und Talons zu erheben

Die Einlösung kann auch bei den Regierungs Hanptkassen sowie bei der Kreis Kasse
zu Frankfurt am Main und den BezirkS Hauptkassen in Hannover Osnabrück und Lünebnrg
bewirkt werden Zu diesem Zwecke sind die Äctien nebst Coupons und Talons einer dieser
Kassen einzureichen welche sie der Staatsschulden Tilgungskasse zur Prüfung vorzulegen und
nach ersolgter Feststellung die Auszahlung zu besorgen hat

Der Geldbetrag der etwa fehlenden unentgeltlich mit abzuliefernden Zinscoupons
wird von dem zu zahlenden Capitalbetrage zurückbehalten

Vom 1 Januar 1878 ab hört die Verzinsung dieser Aktien auf
Zugleich werden die bereits früher auSgeloosteu noch rückständigen Stamm Actien

Nr 80 1312 biS 14 20 21 587 652 53 55 742 44 2183 86 bis 88 544 bis 47
3840 924 4006 bis 8 514 biS 18 893 bis 901 5100 bis 2 295 96 99 300 2
603 bis 6 863 bis 65 68 6024 26 7193 94 798 814 35 36 8216 767 69
9036 67 bis 70 904 38 bis 41 10370 99l 11231 bis 40 352 685 bis 87
cf Verloosung am 14 Juni 1876 hierdurch wiederholt und mit dem Bemerken aufgerufen

daß ihre Verzinsung bereits mit dem 31 December v I aufgehört hat
Berlin den 13 Juni 1877 Hauptverwaltung der Staatsschulden

gez Gras zu Eulenburg Löwe Hering Rötger

Guvmisst
Die zum Neubau zweier Pslegeanstalts Gebände zu der neuen Irrenanstalt

zu Alt Scherbitz bei Schkenditz erforderlichen Zimmer und Lehmer Arbeiten veranschlagt

pro Gebäude zu 9849,50sowie die Dacheindeckung mit Ziegeln veranschlagt pro Gebäude zu 1733,77
sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden

Anschlag Zeichnungen und Bedingungen liegen im Büreau der hiesigen Wegebau Ju
spection große Steiustrafze 41 2 Treppen während der Dienststunden zur Einsicht aus
und sind bezügliche Offerten bis zum Eröffnung Termine

Montag den k August s e Vormittags 10 Uhr
ebendaselbst abzugeben H 52362Später eingehende Offerten sowie Nachgebote finden keine Berücksichtigung

Halle a S den 27 Juli 1877 ProVMM BaUiNsPeetWN

Bekanntmachung
den Renwnte Ankanf pro 1877 betreffend

Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise vier
und fünf Jahren sind im Regierungsbezirk Merseburg für di fes Jahr nachstehende Morgens
8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden nnd zwar

den 24 August in Wittenberg
den 27 August in Pretsch
den 28 August in Eilenburg
den 29 August in Torgau

Die von der Militär Kommission erkauften Pferde werden zur Stelle abgenommen
und sofort baar bezahlt

Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzeu den Kauf rückgängig
machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der Unkosten zurückzunehmen

Krippensetzer sind vom Ankauf ausgeschlossen auch bleibt eS entschieden wünschenSwerth
daß die Schweife der Pferde nicht verkürzt werden

Die Verkäufer sind serner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke rind
lederne Trense mit starkem glatten Gebiß keine Knebeltrense eine starke neue Kops
Halfter von Leder oder Hanf mit zwei mindestens zwei Meter langen starken hänfenen
Stricken ohne besondere Vergütung mitzugeben

Berlin den 5 März 1877
Kriegs Ministerinm Abtheilung sür das Nemoute Wesen

gez v Rauch v USlar
Bekanntmachung

Dienstag den 7 August d Js von 10 Uhr Vormittags ab sollen Hierselbst unge
fähr 100 Gestütpferde bestehend aus Mutterstuten meistens bedeckt vierjährigen Hengsten
und Stuten und jüngeren Fohlen meistbietend gegen Baarzahlnng verkauft werden Sämmt
liche vierjährigen und älteren Pferde sind mehr oder weniger geritten Die zu verkaufenden
Pferde werden am 6ten August von 7 bis 10 Uhr Morgens geritten sowie am 5ten und
6ten August Nachmittags von 3 bis 6 Uhr auf Wunsch an der Hand gezeigt Für Per
sonenbeförderung zu den bezüglichen Zügen vom und zum Bahnhofe wird am 5ten 6ten nnd
7ten August gesorgt sein

Trakehnen den 27 Mai 1877 Der Landstallmeister
gez von Dassel

Die oberste Etage Königsstratze 32
i st in zw ei H älften getheilt zu vermiethen

Ein Lehrling kann sogleich oder 1 Octo
ber in die Lehre treten bei
C Schwarz Schlossermstr Glauch Kirche 10

Nähmädchen sucht gr Klausstraße 7 III
Zum 1 Oktober wird eine gut empfohlene

Köchin die etwas Hausarbeit übernimmt
bei hohem Lohn gesucht Zu erfragen in der
E xpedition d Bl

Ein Mädchen zur Aufwartung gesucht
Leipzigerstratze 65

Ein ordeutl Mädchen von außerhalb zum
1 August gesucht Augustastraße 4 I

Eine Aufwartung sür die Morgenstunden
wird zum 1 August gesucht Näh Exped

MM Zur Erlernung der sf Küche
wird ein j Mädchen unter günst Bedingungen
zum sos Antritt gesucht Kutscher Haus
knechte Kellnerburscheu und Mädchen mit
guten Attesten suchen Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Ladenmädchen Hausmädchen Kellner er

halten gute Stellung durch
M Stranbel kl Ulrichsstraße 6

Eine alleinstehende Frau wünscht bei einem
alleren Lzexrn oder Dame die Wirthschaft zu

Als Directriee
sucht ein gebildetes bestempfohlenes Mädchen
Stellung in einem Putzgeschäft Dasselbe
bekleidet diese Stellung bereits 5 Jahre

Werthe Offerten erbeten unter F T 2174
an die Annoncen Expedition von

Friedrich Boigt in Chemnilz

Ein Laden Victualiengeschäft mit Woh
nung ist krankheitshalber sofort oder i Octbr

zu vermiethen Schützengasse 19
Ein ziemlich gelegenes Laden Loeal nebst

Wohnung ist sür 130 zu vermiethen und
am 1 October d I zu beziehen Offerten
unter K K 99 zu richten an die

Annoncen Expedition von I Barck K Co
Eine herrschaftliche Wohnung bestehend aus

Salon 4 Stuben 5 Kammern ist zu vermie
then u sofort oder 1 Oktober zu beziehen

Bernburgerstraße 14
2 St 2 K K nebst Zubeh v ruh Mieth

ges Gef Offerten u L S Expek h L5 ist
Eine freundl Mver zu bez Zuckerraff 8

sofort od Hnungen sind 1 October zu vermie

Freudenplan 7

Die Bel Etage des Hauses Harz 22 ist für
170 H zu vermiethen Das Nähere zu er
fragen Karlsstraße 21s 1 Tr

Eine Wohnung 3 St 2 K K zu ver
miethen gr Ulrichsstraße 18
1l Kammer zu vermiethen Magdeb St 30 1

Z 1 October zu vermiethen Wohnung für
150 Alexd Blau Leipz igerstr 103

2 Wohnungen zu 84 u 50 1 October
zu vermiethen Leipzigerstraße 89

Wohnung zu 80 zu verm Kuhgasse 7
2 Wohnungen sof zu bez Triftstraße 26

Wohn zu 34 verm Böckstraße 5 Geistth
Eine Wohnung zu vermiethen Nahe der

Bahn Zu erfr Tö pf erpla n 10 III
Eine freundliche Wohnung 3 Stuben 3

Kammern Laube u f w ist in einem an
ständigen Hause zum 1 October zu vermiethen

Näheres Tanbengasfe 17b II
Wohnung zu 54 zu v erm Spitze 21
Kl Wohnung 28 H sofort zu beziehen

Breitestraße 18 im Laden

Zwei Wobnungen mit allem Zubehör zu
30 und 22 sind zu vermiethen und zum
1 October zu beziehen

Giebi ch enstein Tn ftstrM ck 12
Woh nung en zu vermiethen gr ctöber zu ver

Stube u Kammer zum 1 andberg 17
miethen kkrotheenstraße ib

Souterrain Wohnung 1 H Bahnhofsstr 4

Möbl Stuben m Bett für 2 O verm
Möbl Stu b u G öhre Rannische straße

Näheres be ,Hnung sofort zu vermiethen

Mö gr Schlamm I0d IIFrdl möbl Stube n K SchülerShof 10

s Larek ck Ov

zr vlrloltsstr 47 ILöäisnunA xroiuxt resll unä äisoret

in Mitte der Stadt
alter Markt 2 I I

Möbl Stube zu v Schmeerstr 37/38
Ein fr möbl Zimmer sofort zu beziehen

Leipzigerstraße 83 II
Möbl Stube zu vermiethen Steinweg 42 II
Fr möbl St u K sof Bahnhofsstr 8 II

Fein möbl Zimmer gr UlrichSstr 55 II
Fei n möbl Zimmer gr Märke rstr 9 I
Wohnung zu verm für anst Mädchen mit

oder ohne Kost gr Steinstraße 59 Hof I
Ein geräumiges Zimmer liedst Kabinet un

möblirt soll billig abvermiethet werden Nä
heres im Gchnhgeschäft Poststraße 3

Trödel 13Anst Schlafstelle

Anst Schlafstelle kl U lrichSstr 7 i H
An st Schl af stelle m K gr Brauhaus g IS
Anst Schlafstelle offen Bru noswarte 1
Anst Schlafstelle

Gut möbl Zimmer Niemeherstr 10 III
Frdl möbl Parterrestube nebst Schlafkabi

net zu vermiethen Niemeyerstraße 6 part

Gesucht

F möbl Stube u K Niemeherstr 11 II
Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Eine Räumlichkeit Laden zu einer Flei
scherei passend gesucht Offerten abzugeben

bei Fehliug Harz 18 u 19
Per 1 October wird ein größeres Logis

bestehend aus 4 bis 6 Zimmern desgleichen
Kammern und Zubehör gesucht Adressen ab
zu geben beim Juwelier Franz Leuhardt
Ein Beamter sucht eine Wohnung v 100 H

Nähe der Bahn Zu erf gr Märkerstr 9,1
Ein sein möblirtes geräumiges Zim

mer mit Gchlafkabinet in guter Lage von e
anständigen Herrn gesucht

Offerten mit Preisangabe unter C F er
beten an
Haaseustein St Vogler gr Märkerstr 7
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